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Sentrelevellederfursergelafarhause.
DiefünfteMillionüberschritten.

DasgoldeneWienerherz,seitjehernachGebührinWort
undLiedverherrlicht,hatauchwährenddesfastdreiviertel¬
Jahrebereitsdauernden KampfesunsererMonarchie,der
denarmenMitbürgerndieschwerstenOpferauferlegt ,nichtver-¬
sagt .ImEinvernehmenmitdemStatthalterinWiederösterreich
unddemLandmarschallhatderBürgermeistervonWiendie
ZentralstellederFürsorgeimRathausezurUnterstützungaller
durchdenKriegnotleidendgewordenenPersoneninWienundNieder-¬österreich
geschaffenundineinemAufrufandieBevölkerungandie
FreigebigkeitundMildtätigkeitjedesEinzelnenappelliert.
ReichlichflossendieGaben,wobeimitBefriedigunghervor¬
gehobenwerdenmuß,daßderMittelstandundderMinderbemittel-¬
ten einenStolzdareinsetzten ,nachKräftenzugeben.
Am1 .SeptemberistdieersteMillion,am3 .Oktoberdiezweite,
am11 .Novemberdie dritte ,am3 .Februardie vierte undnunmehr
indenletztenTagenauchdiefünfteMillionüberschrittenworden
WeitmehralsdieHälftedergesammeltenGelderwurdebéreits
verausgabtundmancheNotgelindert ,vieleTränengetrocknet.
FünfMillionenKronensindzwarabsolutgenommeneinegewichtigeZahl,abervielfachsindauchdieAufgaben,welchedieZentral¬
stellezuerfüllenhat.

Esistzuerwarten,daßdieBevölkerunginihrerOpferfren¬
digkeitnichterlahmenwird ,daßdieSpendennnochweiterin
reichlicherWeisefließenwerden,damitalleAnsprüche,welche
mitderlängerenDauerdesKriegessichimmermehrsteigern,zurGänzebefriedigtwerdenkönnen.EinRuhmesblattinder
GeschichteWiensfürewigeZeitenwirdessein ,wenneseinst
heißt ,daßwährenddesgroßenKrieges1914/15dieimLande
ZurückgebliebenennichtnurihrePflichterfüllt ,sondern
weitdarüberhinausbeigetragenhabenzurLindernderNotder
AermstenderArmen.- . - ¬
SaatgutfürKriegegemüsegärteninWien.Kriegsgemüsegärtnern,
SchrebergärtnernundallenGrundeigentümernoderPächtern,die
imWienerGemeindegsbieteliegendeGründemitKartoffelnund
Gemüsebebauenwollen ,werdenüberAnsuchengegenVorweisung
derPachtkarte ,desGrundbesitzbogensodereinerglaubwürdigen
BestätigungüberdasAusmasdesGrundesdieerforderlichen
SaaterdäpfelbeidemWienerMagistrate,AbteilungIIIimneuen

18hfürdasKilogrammzugewiesenundsindgegenAbgabeder
AnweisungmminderGroßmarkthalleabzuholen .Bohnensindin dernachGrinzingzuschickenundzumTeilbeimVersorgungshaus
StadtgartendirektionamHeumarkterhältlich,wohinsichInteres-ukehrenzulassen.DieLiniendurchdieUniversitätsstraße
sentenwendenwollen.SetzlingefürKraut,Kohlrüben,Salatund
soweiterwerdenaufVerlangenunentgeltlichimstädtischen
ReservegarteninKagranverabfolgt.InderMagistratsabteilung
IIIwerdennochKriegsgemüsegärten,teilweiseauchaufbereits
vorgeackertenGründen,in denäußerenBezirkenvergeben .Die
AnmeldebogenmitdenBedingungensindinsämtlichenmagistrati¬
schenBezirksämternerhältlich.

- - ¬
DieBezirksvertretungWähringhältamFreitag,den23 .. M.
5UhrnachmittagseineSitzungab.
DieAusgabederBrot-undMehlkarte.WieindasRathausgemel-¬
detwurde,sindvieleHausbesorgerbeidenWohnparteienherum¬
gegangenundverlangtendenStammderBrotkartemitdemBemer¬
Hen ,daßnur gegenRückgabedesselbendie neueBrotkarteausge¬
Holgtwerde .DiesesVorgehenist in derDurchführungsverordnung
nichtbegründetundinfolgedessenunzulässig.Jedeeinzelne
ParteiimBesitzedesStammesbezw.dernochdaranbefindlichen
Abschnitte ,welchesie sichzurErinnerungaufhebenkann.

Fernerwurdegemeldet,daßzahlreicheGeschäftsleuteauch
fürReisundHülsenfrüchte-Brotkartenabschnitteverlangen;es
seiandieserStelleneuerlichhervorgehoben,daßnurdieAbgabe
vonWeizen- ,Roggen- ,Gerste - ,HaferundMaismehlsowieGries ,
MaisgriesundRollgerstefernerBrotausdengenanntenMehlsor¬
tenundWasserzwiebackgegenBrotkartenstatthaftist .Erdäpfel¬
mehl ,Karstanien-,Bohnen-undReismehl,fernerReis ,Reisgries,
Hülsenfrüchteetz .müssenohneBrotkarteverabfolgtwerden.

Weiterswirdbekanntgegeben ,daßeinVerlangen
seitensdesUeberbringersderBrotkarteumEntlohnung(Trinkgeld)
nichtzulässigist .
AusdemRathause.DerStadtrattritt inderkommendenWoche
amDonnerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagzzu
Sitzungenzusammen.DieObmännerkonferenzwirdamDienstag
11Uhrvormittagseine Sitzungabhalten ,ferner findet inder

kommendenWocheeineSitzungderZentralstellederFürsorgeam
Eittwoch,den21 .undeineSitzungderSanitätskonferenzamFreitag ,den23 . . M.statt .

DerStraßenbahnverkehramSonntag,den18.. M.Anläßlichder
KriegsprozessionamSonntag,den18.. M.wirdesnotwendigsein,
inderZeitvon3bishalb5UhrnachmittagseinenTeildér
RingliniezwischenSchottentorundEschenbachgasseaufdieenetrage nken liniendurchdieWähringers

straßezumTeilüberdieLiechtensteinstraßeundAlserbachtraße

werdenzumTeilüberdieLastenstraßeabgelenkt,zumTeilbei
derSpitalgasseumgekehrt.

— —

DerCzartoryskipark.DerStadtratbeschloßnacheinem
Berichtedes StR .DechantdemReservespitalN217 im18 .
Bezirkeinezirka350mgroßeParkflächedesCzartoryski¬

parkes zumGemüseanbauzu überlassen .Ferner wurdenden
PfleglingendiesesSpitalesdieBewilligungzumBesuchedes
nördlichenTeilesdieserParkanlagenerteilt.

KlubderBeamtenderStädtischenHauptkassa.Inder
ordentlichenHauptversammlungdesKlubsderBeamtender
HauptkassaderStadtWienvom18 .März. J .wurdeninden
Vereinsvorstandgewählt:ZumObmannAdjunktHansLuley,zum
Obmann-StellvertreterAdjunktRichardSchmid,zum1 .Schrift¬
führerKontrollorTheodorGiesrau,zum2 .Schriftführer
AdjunktFranzHwizhst,zumKassierKontrollorAlfredMartinetz
undzumArchivarAdjunktKarlEsselt.

HauptkassendirektorScherer.AnläßlichderFeierseines
NamenstageswurdendemneuenDirektorderHauptkasseder
StadtWienRudolfSchererseitensderBeamtenderstädt .
HauptkassasowievomHauptkassenklubdieherzlichsten

Ovationenbereitet.
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